
1. Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Elternbeiträgen
für außerunterrichtliche Angebote in der Offenen Ganztagsschule an den 

Förderschulen in der Trägerschaft des Kreises Mettmann  
vom 17.12.2018 

Der Kreistag des Kreises Mettmann hat aufgrund des § 5 der Kreisordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen und der §§ 1 ff. des Kommunalabgabengesetzes für das Land Nordrhein-
Westfalen, des § 9 Abs. 3 des Schulgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen, des § 5 Abs. 
2 des Gesetzes zur frühen Bildung und Förderung von Kindern und des Runderlasses des 
Ministeriums für Schule und Weiterbildung „Gebundene und offene Ganztagsschulen sowie 
außerunterrichtliche Ganztags- und Betreuungsangebote in Primarbereich und Sekundarstufe 
I“ in der Fassung vom  16.02.2018 in seiner Sitzung am 17.12.2018 folgende 1.Satzung  zur 
Änderung der Satzung über die Erhebung von Elternbeiträgen für außerunterrichtliche 
Angebote in der Offenen Ganztagsschule an den Förderschulen in der Trägerschaft des 
Kreises Mettmann vom 23.02.2018 (Abl. ME vom 14.04.2018, S. 41-42) beschlossen: 

Artikel I 

§ 4 Abs. 2 und 3 erhalten folgende Fassung:

(2) Staffelung Elternbeitrag 

(a) Für den Besuch der Offenen Ganztagsschule ist ein Elternbeitrag ab einem jährlichen 
Bruttofamilieneinkommen in Höhe von 30.000 € zu entrichten.  

(b) Der Elternbeitrag wird in Form eines Bemessungssatzes vom Bruttoeinkommen erhoben. 
Der Bemessungssatz wird auf 0,15% festgelegt. 

(c) Der Höchstbeitrag des Elternbeitrages beträgt zum 01.08.2019 190 € und erhöht sich 
jährlich zum 01.08. eines jeden Jahres gemäß des Erlasses der gebunden und offenen 
Ganztagsschulen sowie außerunterrichtliche Ganztags- und Betreuungsangebote in 
Primarbereich und Sekundarstufe I um 3%. 

(d) Die Höhe des monatlichen Elternbeitrags wird vom Kreis Mettmann über einen Bescheid 
festgesetzt.  

(3) Ermäßigungen 

(a) Besuchen zwei oder mehr Kinder von beitragspflichtigen Personen gleichzeitig ein Angebot 
der Offenen Ganztagsschule an einer Förderschule in der Trägerschaft des Kreises Mettmann, 
so ermäßigt sich der Beitrag für das zweite Kind um 50%. Für jedes weitere Kind entfällt der 
Beitrag. 

(b) Erhalten im Falle der Vollzeitpflege nach § 33 SGB VIII die Pflegeeltern Kindergeld oder 
wird ihnen ein Kinderfreibetrag nach § 32 Einkommenssteuergesetz gewährt, haben sie einen 
Elternbeitrag in Höhe von 25,00 € zu zahlen. 

 (c) Empfänger von Leistungen nach dem Zweiten Buch Sozialgesetzbuch (SGB II), Hilfen zum 
Lebensunterhalt oder Grundsicherung nach dem Zwölften Buch Sozialgesetzbuch 
(SGB XII) oder Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz (AsylbLG) sind für die 
Dauer des Leistungsbezuges von der Entrichtung eines Elternbeitrages befreit. 

Anlage 1



Artikel II 

Diese Änderungssatzung tritt nach Bekanntmachung im Amtsblatt für den Kreis Mettmann, 
frühestens jedoch am 01.08.2019 in Kraft. 
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